
 

 

INFORMATIONEN ZUR ANMELDUNG 

Der Kurs ist ein Instrument der Frühintervention und soll nicht als Strafe eingesetzt werden. Es wird 
vorausgesetzt, dass die SuS der Teilnahme zustimmen.  

Die Kursinhalte umfassen die Themen Eigenverantwortung, Umgang mit Regeln, respektvolles 
Miteinander, sich besser kennenlernen und Stärkung des Selbstvertrauens.  

Für Schüler*innen mit folgenden Themen ist der TiL-Kurs nicht geeignet: 
Autismus, Traumafolgestörungen (z.B. bei Fluchtbiografie), in der Regel ISR-Status (Schüler*innen 
müssen dem Kurs ohne Zusatzunterstützung folgen können), kognitive Beeinträchtigungen, 
mangelnde Deutschkenntnisse und akut drohendes oder bestehendes Time-out. 

Ablauf der Anmeldung 

1. Kontaktaufnahme mit der Suchtpräventionsstelle Samowar Meilen 
Wir klären mit Ihnen die Situation, damit der*die Schüler*in optimal vom Kurs profitieren kann und 
erläutern das weitere Vorgehen. Danach stellen wir Ihnen das Anmeldeformular zu. 

Kontakt:   

• für Primarschulen: Iris Egenter, 044 924 40 17, egenter@samowar.ch   

• für Sekundarschulen: Anke Schmidt, 044 924 20 10, schmidt@samowar.ch 

2. Ausfüllen des Anmeldeformulars  
Bitte füllen Sie das Formular mit den Schüler*innen und den Eltern gemeinsam aus. Die Erfahrung 
zeigt: TiL-Teilnehmende sind im Kurs engagierter, wenn sie in den Anmeldeprozess miteinbezogen 
sind. Alle Parteien unterzeichnen: Schüler*in, Eltern, Lehrperson, Schulsozialarbeitende, Schulleitung.  

Danach schicken Sie das Formular per Post an die Suchtpräventionsstelle Samowar Meilen. Alle 
Angaben werden vertraulich behandelt. Sie dienen den Kursleitenden als Kursvorbereitung zum Kurs, 
um spezifisch auf die Lernfelder/Kernproblematiken der Teilnehmenden eingehen zu können. 

3. Kursablauf und Informationsabend 
Rund zwei Wochen vor Kursbeginn erhalten Lehrpersonen, Kursteilnehmende und deren Eltern 
(Erziehungsberechtigte) detaillierte Informationen zum Kursablauf. Der Informationsabend dient dazu, 
Eltern, Lehrpersonen und Schulsozialarbeitenden die Möglichkeit zu geben, die Kursleitenden 
kennenzulernen und mehr über die Ziele und Themen des TiL-Kurses zu erfahren.  

Beitrag der Schule    
Mit der Anmeldung verpflichtet sich die Schule, die Kurskosten von CHF 850.- pro Teilnehmer*in zu 
übernehmen. Die Rechnungsstellung erfolgt nach Kursbeginn durch die durchführende Stelle 
(Suchtpräventionsstelle Zürcher Oberland). Seit 2026 stehen zusätzliche kantonale Mittel zur 
Finanzierung der TiL-Kurse zur Verfügung, so dass die Kurskosten möglicherweise vollumfänglich 
vom Samowar übernommen werden können. Da die Mittel begrenzt sind, ist dies im Einzelfall vor 
der Anmeldung abzuklären. 

Die Lehrperson und/oder die Schulsozialarbeitenden nehmen, wenn möglich, am Informationsabend 
teil und tragen sich für das telefonische Schlussgespräch mit der Kursleitung ein. Die Schule unterstützt 
den*die Schüler*in im Lernprozess. 

Beitrag der Schüler*innen 
Der*die Schüler*in verpflichtet sich zur aktiven Teilnahme an allen Kursnachmittagen. Bei Krankheit 
oder Unfall meldet er*sie sich telefonisch bei der TiL-Kursleitung vor Kursbeginn ab. 

Beitrag der Eltern 
Mit der Anmeldung verpflichten sich die Eltern, am Informationsabend und am Schlussgespräch 
teilzunehmen. 


